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Herren Kreisliga C

VfB Stuttgart VI : VfB Stuttgart V 
Donnerstag, 19.01.2023, 19:45 Uhr

Bux in Einzel und Doppel ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des VfB Stuttgart V im umdatierten
Spiel der Herren Kreisliga C beim VfB Stuttgart VI beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 27:8 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Tobias Bux, der seine Einzel
alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Bux / Döring konnten Reim / Anhorn anschließend den
Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Curic / Loydl war für Mobers / Schühle am Ende wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Friedrich /
Binder daraufhin das Match mit 1:3 gegen Klaus / Hamm abgaben und eine Niederlage kassierten.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach
den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Beim wenig später folgenden auf Basis der
TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Tobias Bux fand Jürgen Reim von Anfang an
kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Gerhard Mobers verlor sein Spiel
gegen Slaven Curic unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Das musste man neidlos
anerkennen. Beim Stand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Martin Schühle beim letztendlich klaren 0:3 gegen Julius
Loydl. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Jürgen Anhorn gegen Alexander Döring,
eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 0:7.
Bernd Friedrich verlor im Anschluss sein Spiel gegen Julian Hamm unterm Strich eindeutig nach
Sätzen mit 0:3. Ausreichend spielerische Mittel hatte anschließend Julius Binder indessen letztlich
parat, um sich gegen Daniel Klaus durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:8. Wenig Chancen ließ Jürgen Reim beim
11:8, 11:8, 16:14 seinem Gegner Slaven Curic. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Tobias Bux
wurden Gerhard Mobers hingegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit diesem letzten Spiel
wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den VfB Stuttgart VI am 07.02.2023 gegen den TV
Stammheim IV um Wiedergutmachung, während die Gäste am 06.02.2023 gegen den TV
Zuffenhausen IV versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 VfB Stuttgart VI

Doppel: Reim / Anhorn 0:1, Mobers / Schühle 0:1, Friedrich / Binder 0:1 
Einzel: J. Reim 1:1, G. Mobers 0:2, M. Schühle 0:1, J. Anhorn 0:1, B. Friedrich 0:1, J. Binder 1:0 

 VfB Stuttgart V
Doppel: Curic / Loydl 1:0, Bux / Döring 1:0, Klaus / Hamm 1:0 
Einzel: S. Curic 1:1, T. Bux 2:0, A. Döring 1:0, J. Loydl 1:0, D. Klaus 0:1, J. Hamm 1:0


